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3to ber aHenagerie. ^

grau: Sieb ba, ben Sögel ©traufs!"
SDÎann : SDlettroütbig, bet fommt aud) ganj nad) bet neuen grauenmobe.

95 ©rtowt. ä

©ie: Su bift en ©d)öne, Su! §eft mit geng g'feit, Su roeUift
mi uf be £änbe trage unb magft nit emol en Sadt §erbôsfel g'lüpfe."

55 JBBirtlfôaft jum SanbïjattS"
liefe ber grojse ©àjlaraffenbang mit eOen&oben oergolbeten SJuàjftaben an
feine J&au8front malen, afô er bie einjige reicfie Sod)ter aus ber JMtmüBIe
gefreit batte.

Sê ging aber niajt febr lange, fo braäjte ibn fein §oajmutt) pm gall.@r oerbuftete nadj Slmerita unb an einem fdjönen Morgen Batte eitt Sdjalf
ba« b überHebt. Sie SBorubergebenben lofen bejjbalb :

granj: 3àj tomme, um Abbitte ju teiften. 3d) babe ©ie geftem
2lbenb fd)roet beleibigt. (Sä ift mir febr leib, id) roar balt betrunten."

^tdfibent: 3a, ©ie baben mir gefagt, iaj fei ein fiomeel, ein @fel,
ein fialb unb ©ie ©ie (Slenbet, baben eine ganje 3Jtenagetie aufgeääblt.''

granj: (Sê ift mir redjt leib, oerjeiben ©ie, id) roar befaufert."
$rafibent: ,©a6, bab! Sa? finb eitel Slusflüdjtc. SEßiffen ©ie, es

bei|t: 3m aBeine liegt SBaBtheiti"

In der Menagerie. ^

Frau: Sieh da, den Vogel Strauß!"
Mann : Merkwürdig, der kommt auch ganz nach der neuen Frauenmode.

^ Ertappt, s

Sie: Du bist en Schöne, Du! Hest mir geng g'seit, Du wellist
mi uf de Hände trage und magst nit emol en Sack Herdöpfel g'lüvfe."

^ UeSerführt. ^ Wirthschaft zum Landhaus"
ließ der große Schlaraffenhans mit ellenhohen vergoldeten Buchstaben an
seine Hausfront malen, als er die einzige reiche Tochter aus der Kaltmühle
gefreit hatte.

Es ging aber nicht sehr lange, so brachte ihn sein Hochmuth zum Fall.Er verduftete nach Amerika und an einem schönen Morgen hatte ein Schalk
das h überklebt. Die Vorübergehenden lasen deßhalb :

Franz: Ich komme, um Abbitte zu leisten. Ich habe Sie gestern
Abend schwer beleidigt. Es ist mir sehr leid, ich war halt betrunken."

Präsident: Ja, Sie haben mir gesagt, ich sei ein Kameel, ein Esel,
ein Kalb und Sie Sie Elender, habe» eine ganze Menagerie aufgezählt."

Franz: Es ist mir recht leid, verzeihen Sie, ich war besauserr."
Präsident: Bah, bah! Das sind eitel Ausflüchte. Wissen Sie, es

heißt: Im Weine liegt Wahrheit!"
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